
SchulA Giekau 
 

Sitzung vom   04.11.2014                                                                                                Seite  1
                                                       
in  der Schule Seekrug                                                         Für diese Sitzung enthalten die Seiten 2  bis 5
                                                               Verhandlungsniederschriften und Beschlüsse.  
Beginn:   19.30 Uhr             
                              
Ende:    20.07 Uhr 
 

                    _____________________________________________ 
         (Unterschriften) 

__________________________________________________________________________________________ 
Anwesend:                                          Gesetzl. Mitgliederzahl: 5  
a) stimmberechtigt: 
 

1.  Bernd Schwartz 13.   
 

2.  Beeke Gramkow 
 

14.   

3.  Hauke Stenzel f. Christoph Graf von Hahn 
 

15.   

4.  Doerthe Nagel 
 

16.  

5.  Karsten Zwicker 
 

17.   

6.  
 

18.   

7.   
 

b) nicht  stimmberechtigt 

8. 1.  Bürgermeister Koch 
 

9. 2.  GV Hartmann, Juhls, Paulsen, Petersen, Graf von Platen-
Hallermund 

10. 3.  Frau Klüber, Frau Virchow / Grundschule 
     Frau Pehlke / BGS, Frau Genz / Förderverein 

11. 4.  Frau Ehrig / Kindergarten 
 

12. 5.  Herr Less / Amt Lütjenburg 
 

 6.  Zuhörer/innen: keine  
 

 
Es fehlten: 
a) entschuldigt:  b) unentschuldigt: 
1. Christoph Graf von Hahn   
2.    

Die Mitglieder des Ausschusses waren durch Einladung vom 24.10.2014 auf Dienstag, den 04.11.2014 
unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen. 
Zeit, Ort und Stunde sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekanntgegeben. 
Der Vorsitzende stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsmäßige Einberufung Einwendungen 
nicht erhoben wurden.  
 
Der Ausschuss war - nach Zahl der erschienenen Mitglieder - beschlussfähig.  
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Tagesordnung: 

1. Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten  
2. Einwohnerfragestunde 
3. Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung v. 28.08.2014 
4. Bericht der Schulleitung   
5. Bericht der Kindergartenleitung 
6. Aktuelles Schule: Längerbetreuung 
7. Jubiläum Schule Seekrug 
8. Verschiedenes 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach Verlesung der Tagesordnung wurden folgende Einwendungen erhoben bzw. Ergänzungen und Dringlichkeits-
anträge eingebracht:  
 
Der Vorsitzende beantragt, einen weiteren Tagesordnungspunkt 8 „Einwohnerfragestunde“ aufzunehmen.  
„Verschiedenes“ soll TOP 9 werden.  
        - 5 dafür - 
 
 
 
 
Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt.   
Zu dem Punkt  ---  war die Öffentlichkeit ausgeschlossen. 
 
 
 



 3 

1. Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten  
Es besteht Einvernehmen darüber,  entsprechend der Tagesordnung alle Tagesord-
nungspunkte in öffentlicher Sitzung zu behandeln.  
         
2. Einwohnerfragestunde 
Es liegen keine Wortmeldungen und Anregungen vor.  
 
3. Genehmigung der Niederschrift über die letzte Sitzung v. 28.08.2014 
Die Niederschrift über die Sitzung vom 28.08.2014 wird genehmigt.  
       
        - 4 dafür, 1 Enthaltung -   
 
4. Bericht der Schulleitung   
Der Vorsitzende teilt mit, dass die Schulleiterin, Frau Labza, entschuldigt fehlt. 
Frau Klüber informiert über den aktuellen Stand der Schülerzahlen. Nach derzeitigem 
Stand werden in der 1./2. Klasse 18 Kinder und in der 3./4. Klasse 22 Kinder beschult. 
Somit besuchen derzeit 40 Schüler/innen den Schulstandort Seekrug.  
Nach Abschluss des laufenden Schuljahres werden 2015 13 Schulkinder die Schule 
verlassen. Es liegen 10 Neuanmeldungen bereits vor, wobei sich 3 Eltern / Erzie-
hungsberechtigte noch nicht für einen Schulstandort entschieden haben. Die beiden 
Lehrkräfte vor Ort werden durch Frau Zick-Lengowski (4 Stunden), Herrn Pein (3 - 4 
Stunden) und Frau Labza (1 Stunde) dienstags bis freitags unterstützt.  
Hinsichtlich der anstehenden zahlreichen Aktivitäten verweist Frau Klüber auf den 
vorliegenden Terminplan.  
Höhepunkt des Schuljahres wird das am 11.7.2015 stattfindende Kinderfest sein. 
 
Es findet eine kurze Aussprache statt, in der insbesondere die Startschwierigkeiten 
hinsichtlich der neuen Busverbindung moniert werden. In einer Anfangsphase haben 
die Busfahrer der VKP vergessen, die neu eingerichteten Haltestellen in Lütjenburg 
anzufahren.  
Ab dem Zeitraum nach den Herbstferien erfolgt die Schülerbeförderung auf dieser Li-
nie reibungslos.  
 
5. Bericht der Kindergartenleitung 
Frau Ehrig, Leiterin des Kindergartens, berichtet über die aktuellen Gruppenstärken. In 
der Elementargruppe werden derzeit 19 Kinder, in der altersgemischten Gruppe 12 
Kinder (davon fünf u-3-Kinder) betreut. In den Monaten Januar und Februar 2015 
wird jeweils ein Kind dazukommen. 12 Kinder werden als „Mittagskinder“ betreut.  
 
Frau Ehrig berichtet über ein Treffen der Leiterinnen der Kindertagesstätten (Amts-
ebene), das in Dannau stattgefunden hat. Zentrales Thema war hier die Förderung von 
pädagogischer Fachberatung in den Kindertageseinrichtungen. Durch Zuwendungsbe-
scheide des Kreises Plön vom 19.09.2014 wurden den Einrichtungen Fördermittel zur 
Verfügung gestellt. Es stehen für die Gemeinde Giekau 433,90 € zur Verfügung; die-
ser Betrag ist leider nicht übertragbar und muss bis zum Jahresende 2014 verausgabt 
werden.  
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Aufgrund der noch zur Verfügung stehenden geringen Zeitspanne wird es für alle Kin-
dertagesstätten äußerst schwierig sein, noch eine Fachkraft zu gewinnen. Aufgabe der 
pädagogischen Fachberatung ist es, die fachliche entwicklungs- und organisationsbe-
zogene Beratung der Leitung, der Fachkräfte sowie der Träger von Kindertagesein-
richtungen zu verbinden.  
Zu ihren Aufgaben gehören in der Regel:  
- Die Beratung der Träger, der Leitung sowie der Fachkräfte bezüglich Qualifizierung 

und Weiterbildung, 
- Organisations- und Personalentwicklung, 
- Entwicklung und Sicherung der Qualitätsstandards 
- Entwicklung eines Bildungs-, Erziehungs- und Betreuungskonzeptes,  
- Kooperation und Vernetzung von Maßnahmen und weiteren Beteiligten sowie 
 Konfliktberatung. 
 
Der gleiche Förderbetrag wird auch 2015 bereitgestellt.  
Herr Juhls ergänzt, dass bis Ende Juni 2015 alle Kindertageseinrichtungen aufgefor-
dert sind, neue Konzepte aufzustellen.  
 
Vor diesem Hintergrund und der Tatsache, dass die Arbeitsfähigkeit von Frau Ehrig 
noch nicht vollständig wieder hergestellt werden konnte, wird es schwierig sein, die 
Maßnahmen zeitgerecht umzusetzen. Deshalb sollte angestrebt werden, auf der Ebene 
der Kindergartenleitungen und mit Unterstützung des Amtes (ggf. Bildung von Not-
gruppen, Einsatz einer Springerkraft) die Fachberatungen sowie die Erstellung der pä-
dagogischen Konzepte der Einrichtungen zu organisieren.  
 
 
6. Aktuelles Schule: Längerbetreuung 
Frau Pehlke berichtet über die aktuelle Betreuungssituation. Derzeit werden 20 Kinder 
(13 Mädchen, 7 Jungen) betreut. Für die Längerbetreuung bis 16.00 Uhr liegen fünf 
feste Anmeldungen vor. Durch weitere Nutzung von Tageskarten werden zeitweilig 
fünf bis sieben Kinder in diesem Zeitraum betreut. Der Tagesablauf wird im Wesentli-
chen bis 13.00 Uhr durch Basteln und nach dem Mittagessen (13.00 - 13.30 Uhr) 
durch die Hausaufgabenbetreuung gestaltet. Eine Ausnahme bildet der Freitag; an die-
sem Tag werden jeweils verschiedene Projekte durchgeführt (z. B. Maskenbau, T-
Shirt-Siebdruck). Die Projekte werden durch die Kinder freudig aufgenommen. Die 
Versorgung mit dem Mittagessen läuft derzeit mit nur wenigen Kritikpunkten durch-
weg gut.  
 
7. Jubiläum Schule Seekrug 
Der Vorsitzende teilt mit, dass ein durch Herrn Kahl zur Verfügung gestellter Chro-
nikauszug hinweist, dass der Schulstandort Seekrug am 08.12.2015 sein 60-jähriges 
Bestehen feiern kann. Die Hauptbücher der Schule bieten auch die Möglichkeit, die 
ersten Schüler/innen zu ermitteln und ggf. zu dem Festtag einzuladen.  
Denkbar ist, dass Gemeinde, Schule und Förderverein gemeinsam die Planung vor-
nehmen. Die Angelegenheit soll auch parallel weiter in den gemeindlichen Gremien 
beraten werden.  
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8. Einwohnerfragestunde  
Es liegen keine Wortmeldungen und Anregungen vor.  
 
 
9. Verschiedenes 
- Frau Gramkow verweist auf die Schwergängigkeit der Kindergartentür. Herr 

Schwartz teilt mit, dass das Problem bereits aufgenommen wurde und ggf. ein neuer 
Schließmechanismus installiert werden muss.  

- Herr Schwartz teilt mit, dass - wie nach der letzten Wahl bereits geplant - er zum 
Jahresende die Funktion des Vorsitzenden des Schulausschusses niederlegen wird. 
Er werde als Mitglied in diesem Ausschuss weiter tätig sein. Der Gemeindevertre-
tung wird vorgeschlagen, als Ausschussvorsitzende Frau Doerthe Nagel und als 
stellvertretenden Vorsitzenden Herrn Erasmus Graf von Platen-Hallermund zu wäh-
len.  

 
 
 
 
Protokollführer: 
 
 


